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ÜBERBLICK
• Veranstaltungen und Aktionen
• Amnesty-Sendungen im Freien Radio Stuttgart
• Jetzt online unterschreiben: Urgent Actions
• Aktuelles
• Erfolge

VERANSTALTUNGEN UND AKTIONEN
APRIL
Sa, 01.04.  10.00 – 17.30 Uhr  
Stuttgart, Bürgerräume West, 
Bebelstraße 22 

APRIL
Sa, 01.04.  11.00 – 18.00 Uhr
Stuttgart, Württembergischer  
Kunstverein, Schlossplatz 2

APRIL
Sa, 01.04.  14.30 Uhr
Stuttgart, 
Schillerplatz 

APRIL
Sa, 01.04.  17.30 Uhr
Stuttgart, Clara-Zetkin-Haus,
Gorch-Fock-Straße 26

APRIL
So, 02.04.  14.30 Uhr
Stuttgart,  
Haus der Geschichte,  
Konrad-Adenauer-Straße 16

FLÜCHTLINGSRAT: FRÜHJAHRSTAGUNG
Wir haben ein äußerst spannendes und vielfältiges Programm auf die Beine 
gestellt. Die Tagung ist kostenlos und richtet sich in erster Linie an Ehren-
amtliche in der Geflüchtetenarbeit.   Link (Textquelle: Flüchtlingsrat)

FEMINISTISCHER WORKSHOP: AUF DIE DAUER HILFT NUR POWER ... !?
Gab es in den Anfängen der Neuen Frauenbewegung theoretische und 
praktisch-aktivistische Ansätze, die aktuell weiterführende Denk- und 
Handlungsanstöße geben könn(t)en? (Textquelle: WKV)

SOLIDARITÄTSKUNDGEBUNG: ONE WAR – TWO STANDARDS
Wir sind eine Gruppe sogenannter Drittstaatsangehörigen aus der Ukraine 
und deren Unterstützer*innen. Anstatt Sicherheit, Chancen und schneller 
Verfahren erfahren wir seit einem Jahr ungleiche Behandlung und Diskrimi-
nierung durch Behörden und der Gesellschaft. (Textquelle: Flyer)  

THEATER: DINNER BEI CLARA – SCHARF GEWÜRZT 
Clara Zetkin lädt zum Dinner. Seien Sie gespannt auf eine Welt, als Frauen 
noch nicht wählen durften, als Gefahr und Revolution in der Luft lagen und 
mutige Frauen entschlossen ihren eigenen Weg gingen. (Textquelle: Waldheim)

TANDEMFÜHRUNG: SOLIDARISCHE PROTESTE ODER ECHTE TEILHABE – Kann man Rassismus 
mit Liebe bekämpfen?
Nilima Zaman und Elena Jundt führen in einer öffentlichen Tandemführung 
gemeinsam durch die Sonderausstellung „Liebe. Was uns bewegt“. (Text-
quelle: Haus der Geschichte)
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APRIL
So, 02.04.  13.00 Uhr
Stuttgart,
StadtPalais,  
Konrad-Adenauer-Straße 2

APRIL
So, 02.04.  16.00 Uhr
Stuttgart, Hotel Silber, 
Dorotheenstraße 10

APRIL
Mo, 03.04.  18.00 Uhr  
Stuttgart, Landesbibliothek, 
Konrad-Adenauer-Straße 10 

APRIL
Mo, 03.04.  19.00 Uhr 
Stuttgart, 
Rathaus Stuttgart

APRIL
Mo, 03.04.  19.30 Uhr
Stuttgart, 
Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33

APRIL
Mo, 03.04.  19.30 Uhr
Stuttgart,  
Literaturhaus,  
Breitscheidstraße 4

APRIL
Di, 04.04.  19.30 Uhr
Ludwigsburg, Demokratisches 
Zentrum, Wilhelmstraße 45/1

APRIL
Mi, 05.04.  18.00 Uhr
Stuttgart, 
Atelier am Bollwerk,  
Hohe Straße 26

FÜHRUNG: NEUES ZUHAUSE. STUTTGART KHANE NAW
Die afghanischen Stadtführerinnen Zohra und Nehal Anwari sowie Fateme 
Afzali stellen das StadtPalais sowie die Sehenswürdigkeiten der Stuttgarter 
Innenstadt vor. Das Besondere ist hierbei ihre spezifische Sicht von jungen, 
geflüchteten Frauen. (Textquelle: StadtPalais) 

THEMENFÜHRUNG: TÖDLICHER RASSISMUS. POLIZEI IM NATIONALSOZIALISMUS
Im Rahmen der „Internationalen Wochen gegen Rassismus“ werden die töd-
lichen Folgen des Rassismus am Beispiel der Gestapo-Zentrale in Stuttgart 
aufgezeigt. (Textquelle: Hotel Silber) 

HYBRID-VERANSTALTUNG: THE IMPACT OF THE WAR IN UKRAINE ON THE EU ACCESSION 
Der Vortrag von Prof. Dr. Roman Petrov analysiert die Entwicklung der Be-
ziehungen zwischen der EU und der Ukraine seit 1991. Livestream   Link 
(Textquelle: Landesbibliothek)

OFFENE DISKUSSIONSVERANSTALTUNG: STUTTGART REISST SICH AB
Diskussion zur sozialen und ökologischen Frage von Abriss und Neubau. 
Stattdessen soll der Bestand gefördert werden und nicht weiterhin Boden 
versiegelt werden. (Textquelle: Die FrAKTION)

VORTRAG / GESPRÄCH: ÜBER ISRAEL REDEN: EINE DEUTSCHE DEBATTE
Inwiefern gehört Israel zur Staatsräson der Bundesrepublik? Soll man mit 
der Boykottbewegung BDS reden? Welche Rolle spielen die deutschen Me-
dien im Meinungskampf? Mit Prof. Dr. Meron Mendel, Moderation: Prof. Dr. 
Dr. h. c. Robert Jütte. (Textquelle: Hospitalhof)

VORTRAG / GESPRÄCH: ZWISCHEN DEN FRONTEN. Kriegsberichterstattung im Spannungsfeld 
von Fakes und Fakten 
Je gefährlicher und unklarer die Situation, desto herausfordernder ist die Re-
cherche. Mit Wolfgang Bauer und Jürgen Killenberger. Moderation: Susanne 
Kaufmann. (Textquelle: Literaturhaus)

VORTRAG / DISKUSSION: TRANSFEINDLICHKEIT – Geschlecht, Diskriminierung, Solidarität
Was müssen wir alle tun, um bestehende diskriminierende geschlechtliche 
Vorstellungen zu erkennen und abzubauen. Mit der Politikwissenschaftlerin 
Felicia Ewert. (Textquelle: Eintopf)  

FILM: KINDER UNTER DECK 
Bettina Henkels Dokumentarfilm ist ein seelisches Roadmovie durch tief-
liegende Verletzungen, entstanden durch die historischen Umwälzungen im 
Nordosten Europas. Eine universelle Geschichte der Vererbung von seeli-
schen Narben, verursacht durch Krieg und verdrängtes Leid. Nach der Film-
vorführung unterhält sich die Journalistin Hilke Lorenz mit der Regisseurin 
Bettina Henkel. Der Eintritt ist frei. (Textquelle: Haus der Heimat)

https://www.wlb-stuttgart.blog/the-impact-of-the-war-in-ukraine/
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APRIL
Mi, 05.04.  18.00 Uhr
Esslingen, Kommunales Kino, 
Maille 4 – 9

APRIL
Mi, 05.04.  19.00 Uhr
Stuttgart, Hotel Silber, 
Dorotheenstraße 10

APRIL
Mi, 05.04.  19.30 Uhr
Stuttgart, Theaterhaus,  
Siemensstr. 11

APRIL
Sa, 08.04.  12.00 Uhr
Stuttgart, Schlossplatz

APRIL
Mi, 12.04.  20.00 Uhr
Do, 13.04.  20.00 Uhr
Stuttgart, Theaterhaus,  
Siemensstr. 11

APRIL
Do, 13.04.  19.00 Uhr
Stuttgart, Paulinenpark,  
Seidenstraße 3

APRIL
Do, 13.04.  19.30 Uhr
Stuttgart, Stadtteilzentrum 
Gasparitsch, Rotenbergstr. 125

APRIL
Do, 13.04.  19.30 Uhr
Waiblingen, Kulturhaus  
Schwanen, Winnender Str. 4

APRIL
Fr, 14.04.  19.30 Uhr
Stuttgart, Bürgerzentrum 
Stuttgart-West,
Bebelstraße 22

FILM: GLEIS 11
Der Dokumentarfilm des jungen Regisseurs Çağdaş Eren Yüksel ist ein Por-
trät der ersten Einwanderergeneration. „Pioniere der ersten Stunde“ nennt 
sie Yüksel respektvoll. (Textquelle: ARD)

FILM / DISKUSSION: VERGEBEN, ABER NICHT VERGESSEN
Der Dokumentarfilm von Wolfgang Landgraeber aus dem Jahr 1987 widmet 
sich dem Schicksal der Zwangsarbeiter*innen für die NS-Rüstungsindustrie, 
bei der Waffenfirma Mauser in Oberndorf. (Textquelle: Hotel Silber) 

BENEFIZABEND MIT TANZ & MUSIK FÜR DIE UKRAINE: DIE SPRACHE DES FRIEDENS
Mit der LIVpEace Dance Company und Salamaleque Dance Company/Dancers 
across borders. Alle Einkünfte gehen an ukrainische Krankenhäuser. (Text-
quelle: Veranstalter)

OSTERMARSCH
Schluss mit Krieg! Die Waffen nieder! Frieden schaffen! Abrüsten! Atom-
waffen abschaffen! Klima retten! (Textquelle: Veranstalter)

FIGURENTHEATER: HOTEL MODERN: KAMP
Mit dreitausend fingergroßen Figuren erzählen Arlène Hoornweg, Pauline 
Kalker und Herman Helle in einer Miniatur-Version des Vernichtungslagers 
Auschwitz-Birkenau den Alltag in der NS-Vernichtungmaschinerie. (Text-
quelle: Theaterhaus)

AK ASYL PLENUMSSITZUNG
Aktuelles aus den Stadtteilen und den Freundeskreisen; neue 
rechtliche Entwicklungen; Hauptthema: Afghanistan – Ge-
schichte und Situation der Hazara heute. (Textquelle: AK Asyl)

VORTRAG / DISKUSSION: BEDEUTUNG UND KONTEXT VON MAUTHAUSEN
Wie schaffen wir es, von dem Gedenken und Erinnern etwas in den Alltag mit-
zunehmen, in unser Handeln und unsere Vorstellungen von einer erstrebenswer-
ten Gesellschaft. Mit dem Mauthausen Komitee Stuttgart. (Textquelle: Eintopf)

DOKUMENTARFILM: DAS TROJANISCHE PFERD – STUTTGART 21
Der Film von Klaus Gietinger schildert die Entstehung des Projekts Stuttgart 
21 als reines Immobilien-, Tunnel- und Bauprojekt, als Zerstörung eines 
top-funktionierenden Bahnhofs. (Textquelle: Kulturhaus Schwanen)

LICHTBILDERVORTRAG: AMAZONIEN… ZWISCHEN FASZINATION UND GRAUEN
Welche Folgen es hat, wenn die Natur zum Hindernis von Profitmaximierung 
wird, zeigt sich sehr drastisch in Brasilien / Amazonien. Vergiftete Gen-Soja-  
plantagen, Waldrodungen und Riesen-Staudämme. Naturvölker und Klein-
bauern müssen um ihre Lebensräume kämpfen. Mit Gerd Rathgeb, POEMA 
e. V.. (Textquelle: Naturfreunde) 
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APRIL
Sa, 15.04.  10.00 – 17.30 Uhr
Stuttgart, 
Treffpunkt: Hotel Silber, 
Dorotheenstraße 10

APRIL
Sa, 15.04.  13.00 Uhr
Neckarwestheim,  
Im Steinbruch 

APRIL
Mo, 17.04.  19.00 Uhr
Stuttgart, Altes Schloss,  
Schillerplatz 6

APRIL
Mo, 17.04.  19.30 Uhr
Stuttgart, Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33

APRIL
Di, 18.04.  18.00 Uhr  
Stuttgart, Landesbibliothek, 
Konrad-Adenauer-Straße 10

APRIL
Di, 18.04.  19.00 Uhr
Stuttgart, Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33 

APRIL
Di, 18.04.  20.30 Uhr
Stuttgart, Atelier am Bollwerk,  
Hohe Straße 26

APRIL
Mi, 19.04.  19.00 Uhr
Ludwigsburg, Kulturzentrum,  
Wilhelmstraße 9/1

APRIL
Mi, 19.04.  19.00 Uhr
Stuttgart,
StadtPalais,  
Konrad-Adenauer-Straße 2

BUSFAHRT: ZWANGSARBEIT IN OBERNDORF – Waffenindustrie (Mauser, Heckler & Koch) und 
das „Arbeitserziehungslager Aistaig“
Bei der Exkursion werden wir vier Stationen besuchen, die an die Zwangs-
arbeit in Oberndorf erinnern. Wir werden geführt von Andreas Kuss-
mann-Hochhalter und Ulrich Pfaff. (Textquelle: Die AnStifter)

ABSCHALTFEST / ATOMPROTEST
Am 15. April sollen alle drei noch laufenden Atomkraftwerke in Neckarwest-
heim, Landshut und Lingen abgeschaltet werden. Programm mit Kabarett, 
Musik und Redebeiträgen. (Textquelle: Die AnStifter) 

GESPRÄCH: LEBENSLINIEN IM ZEITENWANDEL
Im Gespräch mit dem SWR- und 3sat-Moderator Markus Brock diagnos-
tiziert der bekannte Philosoph und Publizist Dr. Alexander Grau unsere 
Gesellschaft. (Textquelle: Landesmuseum)

PODIUMSGESPRÄCH: HISTORY OF RUSSIA’S IMPERIAL AMBITIONS 
Karoline Gil and Paul Werth offer thoughts about this history and how it 
shapes the contours of Russian thinking about its relationship with Ukraine 
– and with Eastern Europe more broadly. (Textquelle: Hospitalhof)

HYBRID-VERANSTALTUNG: WIE MIGRATION DIE DEUTSCHE SPRACHE VERÄNDERT
Vortragsreihe Sprachwandel, Gendern, Jugendsprache, Einfluss digitaler 
Medien, Sprachbereinigung, Dialekte, Verrohung der Sprache, Kiezdeutsch …
Mit Prof. Dr. Uwe Hinrichs.   Link (Textquelle: Landesbibliothek)

VORTRAG: FASCHISMUS IN EUROPA? VERFALL UND ZERSTÖRUNG DER DEMOKRATIE ZWISCHEN 
DEN WELTKRIEGEN 1919 – 1939
Was bedeutet „Faschismus“? Wie und wann ist er historisch entstanden? Was 
zeichnet ihn aus? Mit Prof. Dr. Andreas Wirsching. (Textquelle: Hospitalhof)

DOKUMENTARFILM: LIEBE ANGST
Als Lores Mutter sechs Jahre alt war, wurde sie nach Auschwitz deportiert. 
Lore ist eine „DP“ – eine Displaced Person, bis heute hat sich das nicht ge-
ändert. Regie: Sandra Prechtel. (Textquelle: Arthaus)

FILMGESPRÄCH: DECOLONIZE CHOCOLATE 2
Der Film berichtet vom Bau der ersten Bio-Schokoladenfabrik Westafrikas 
(in Ghana), den Hürden, die dieser mit sich brachte und den Erfolgen, die 
gefeiert wurden. Regie: Marie Elisa Scheidt. (Textquelle: vhs Ludwigsburg)

PODIUMSGESPRÄCH: DIE LANGE GESCHICHTE DES § 218. Wo stehen wir heute und wo wollen 
wir hin?
Seit über 150 Jahren regelt in Deutschland § 218 im Strafgesetz den 
Schwangerschaftsabbruch und damit das Selbstbestimmungsrecht von  
Frauen. Immer wieder wird er heftig diskutiert. (Textquelle: StadtPalais)

https://www.wlb-stuttgart.de/die-wlb/kultur-und-wissenschaft/veranstaltungen/neusprech/
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APRIL
Do, 20.04.  13.00 Uhr
Universität Stuttgart 
online   Link

APRIL
Do, 20.04.  19.00 Uhr
Esslingen,  
Kommunales Kino, 
Maille 4 – 9

APRIL
Do, 20.04.  19.30 Uhr
Stuttgart, Stiftung Geißstraße 
Sieben, Geißstraße 7

APRIL
Sa, 22.04.  18.00 Uhr
Stuttgart,  
Theater am Olgaeck,  
Charlottenstraße 44

APRIL
So, 23.04.  14.00 Uhr
Treffpunkt: vor dem  
Rathaus Stuttgart

APRIL
Mo, 24.04.  18.00 Uhr
Stuttgart, Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33

APRIL
Mo, 24.04.  19.00 Uhr
Stuttgart,  
Karlsplatz beim  
Alten Schloss

APRIL
Di, 25.04.  17.00 – 21.00 Uhr
Esslingen, Faulhabersches 
Haus, Augustinerstraße 22

LUNCHTALK: DEBATTENKULTUR
Wie wird ein wertschätzender und zugleich ergebnisoffener, kritischer Aus-
tausch von Personen unterschiedlicher Haltungen ermöglicht? Mit Jasmin 
Daam. (Textquelle: Uni Stuttgart)

DOKUMENTARFILM: SARA MARDINI – GEGEN DEN STROM 
Die Leistungsschwimmerinnen Sara und ihre Schwester Yusra retten 2015 18 
Menschen das Leben, indem sie schwimmend ein überfülltes Boot über Stun-
den auf Kurs halten. Während Yusra bei den Olympischen Spielen schwimmt, 
kehrt Sara nach Lesbos zurück, um sich ehrenamtlich zu engagieren und 
anderen Geflüchteten zu helfen. Im Jahr 2018 wird sie verhaftet und der Bei-
hilfe zur Schleusung, der Geldwäsche, des Betrugs und der Mitgliedschaft in 
einer kriminellen Vereinigung angeklagt. Seither wartet sie auf ihre Verhand-
lung – ihr drohen 20 Jahre Haft. Regie: Charly Wai Feldman. (Textquelle: KoKi)

VORTRAG / DISKUSSION: „DAS RECHT, RECHTE ZU HABEN“ (HANNAH ARENDT)
Zum Verhältnis von Menschenrechten und Widerstandsakten. Laut Hannah 
Arendt ist das „Recht, Rechte zu haben“ nicht qua Geburt gegeben, sondern 
an ein menschliches Mit-Gemeinsames gebunden. (Textquelle: Die AnStifter)

GESPRÄCHSRUNDE: SOLIDARITÄT MIT DEN UKRAINISCHEN ROMA
Eine Gesprächsrunde mit Mehmet Daimagüler, Beauftragter der Bundesre-
gierung gegen Antiziganismus; Daniel Strauß, Landesvorsitzender des Ver-
bands Deutscher Sinti und Roma, Landesverband BW; Romeo Franz MdEP, 
Jovica Arvanitelli, VDSR-BW. (Textquelle: Theater am Olgaeck)

STADTERKUNDUNG: JÜDISCHES LEBEN IN STUTTGART
Auf dem zweistündigen Rundgang begeben wir uns auf die Spuren jüdi-
schen Lebens in Stuttgart vom Mittelalter bis in die Gegenwart, mit Sigrid 
Brüggemann und Roland Maier. (Textquelle: Stiftung Geißstraße)

COMICBUCHPREIS 2023: AHMADJAN UND DER WIEDEHOPF
Afghanistans kulturelles Erbe. Die Illustratorin Maren Amini erzählt in dem 
prämierten Band die Geschichte ihres Vaters. Im Gespräch: Susanne Annen, 
Maren und Ahmadjan Amini. (Textquelle: Literaturhaus)

GEDENKVERANSTALTUNG MIT KRANZNIEDERLEGUNG
Im nationalsozialistisch besetzten Europa fielen eine halbe Million Sinti und 
Roma dem Holocaust zum Opfer. In einer Gedenkveranstaltung mit Kranz-
niederlegung und Erinnerung an gemeinsame Geschichte wird zur Verbesse-
rung der Lage der Sinti und Roma aufgefordert. (Textquelle: Theater Olgaeck)

KOMMUNALER KLIMASCHUTZ: Den solidarisch-ökologischen Wandel erfolgreich gestalten
Praxisbezogene Handlungsempfehlungen: Es bedarf eines ganzheitlichen 
strukturellen Wandels mit neuen, innovativ veränderten Denk- und Hand-
lungsmustern in den Köpfen und in der Verwaltung. (Friedrich-Ebert-Stiftung)

https://www.uni-stuttgart.de/universitaet/aktuelles/veranstaltung/Lunchtalk-Debattenkultur/
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APRIL
Di, 25.04.  19.30 Uhr
Stuttgart, Literaturhaus,  
Breitscheidstraße 4

APRIL
Di, 25.04.  19.30 Uhr
Schorndorf, Club Manufaktur,
Hammerschlag 8

APRIL
Mi, 26.04.  18.00 Uhr
Esslingen, Kommunales  
Kino, Maille 4 – 9

APRIL
Mi, 26.04.  19.00 Uhr
Stuttgart, 
Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33  

APRIL
Do, 27.04.  19.00 Uhr
Ludwigsburg, Kulturzentrum,  
Wilhelmstraße 9/1

APRIL
Do, 27.04.  19.00 Uhr
Stuttgart, Haus der Katholi-
schen Kirche, Königstraße 7

APRIL
Do, 27.04.  19.00 Uhr
Stuttgart, 
Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33 

APRIL
Do, 27.04.  19.00 Uhr
Kirchheim unter Teck,  
Alevitische Gemeinde und 
Kulturzentrum,
Alleenstr 18-20  

LESUNG / GESPRÄCH: GRENZFAHRT
Andrzej Stasiuk gehört zu den wichtigsten polnischen Gegenwartsautoren. 
Moderation: Renata Makarska, Deutsche Lesung: Felix Strobel. (Textquelle: 
Literaturhaus)

VORTRAG / DISKUSSION: WIR ZAHLEN NICHT FÜR EURE KRISE
Der Kapitalismus befindet sich in einer multiplen Krise. Die Folgen von Pan-
demie, Inflation, Krieg, Aufrüstung, Sanktionen, Energie- und Umwelt krise – 
das alles will bezahlt sein. Mit Stefan Dietl. (Textquelle: Manufaktur)

FILM: ALMANYA – WILLKOMMEN IN DEUTSCHLAND
Selten wurde das deutsch-türkische Verhältnis mit so viel Witz und Gefühl 
dargestellt wie in dieser vielfach preisgekrönten Komödie von Yasemin + 
Nesrin Samdereli. (Textquelle: KoKi) 

VORTRAG: DIE LANGEN SCHATTEN DER VERGANGENHEIT. Frühe traumatische Lebens-
erfahrungen und ihre Auswirkungen auf das weitere Leben
Die Erkenntnisse der Bindungsforschung haben in jüngerer Zeit in psycho-
analytische und psychotherapeutische Überlegungen Einzug gehalten. Mit 
Volker Dittmar. (Textquelle: Hospitalhof)

FILMGESPRÄCH: STURM
Hannah Maynard ist Anklägerin am Kriegsverbrechertribunal in Den Haag 
und führt einen Prozess gegen Goran Durić… Regie: Hans-Christian Schmid. 
Die Amnesty-Gruppe Ludwigsburg beteiligt sich mit einem Infostand und 
einem Infovideo an der Film vorführung. (Textquelle: vhs Ludwigsburg)

VORTRAG: 100 TAGE LULA DA SILVA. Mehr als ein Funken Hoffnung für Brasilien?
Niklas Franzen geht der Frage nach, ob der Wahlsieg mehr als ein Fun-
ken Hoffnung sei. Kooperation mit: POEMA e.  V. Stuttgart, Die Anstifter, 
Deutsch-Brasilianische Gesellschaft und Welthaus. (Textquelle: HdKK)

VORTRAG: DESINFORMATION ALS SCHUTZSCHILD UND WAFFE. Die Rolle der russischen 
Medien im Ukraine-Krieg
Anhand ihrer Studie zur Bundestagswahl 2021 erläutert Dr. Susanne Spahn, 
wie Russland auch Einfluss auf die Politik in Deutschland nimmt. (Text-
quelle: Hospitalhof)

DISKUSSION / VORTRAG: WAHLEN IN DER TÜRKEI. Die letzten Tage der AKP?
Nach den schweren Erdbeben im Februar, bei denen Zehntausende Men-
schen im Südosten der Türkei ihr Leben und ihr Zuhause verloren haben, 
wird die Bevölkerung im Mai an die Wahlurnen gebeten. Diskussion mit 
Leyla Îmret, İpek Yüksek und Alp Kayserilioğlu. (Textquelle: RLS)
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VORTRAG: KEINE VERBINDUNG MÖGLICH – KOMMUNIKATION TROTZ INTERNETZENSUR
Im Rahmen des Vortrags betrachtet der Technikjournalist Stefan Mey die 
verschiedenen Möglichkeiten von Zensur und zeigt Wege auf, wie sie um-
gangen werden kann. (Textquelle: Stadtbibliothek)

BUCHVORSTELLUNG: KRIEGSFOLGEN – Wie der Kampf um die Ukraine die Welt verändert
Die Ukraine ist zwischen Ost und West – nicht zum ersten Mal in der Ge-
schichte – zum Spielball im geopolitischen Ringen geworden. Mit Florian 
Warweg. (Textquelle: Naturfreunde)

VORTRAG: ANTISEMITISMUS IN DEUTSCHLAND
Verbreitet wird er in Deutschland von der radikalen Rechten, aber auch von 
manchen Linken im Zusammenhang mit dem Nahostkonflikt. Mit Richard 
Buchner. (Textquelle: Naturfreunde)

VORTRAG: DEEPFAKE
Deepfake ist ein großes Thema geworden und birgt grundsätzlich große 
Gefahren für uns alle, aber speziell für Frauen. Filippa von Stackelberg wird 
uns von ihren Recherchen erzählen. (Textquelle: Sarah)

AMNESTY INFOSTAND APRIL – THEMA KOLUMBIEN
Die Amnesty-Gruppe Waiblingen informiert über die Friedensgemeinde San 
Apartado, für die sie sich seit Jahren einsetzt. Weitere Informationen unter 
https://amnesty-waiblingen.de/mitmachen/einzelfall/

PHILOSOPHISCHES CAFÉ: DAS TIER IN DER PHILOSOPHIE – von Aristoteles bis zur Gegenwart
Ein Überblick über diese vernachlässigte Geschichte, indem ein Bogen 
vom Tierischen im Denken der Antike und der frühen Neuzeit zum Tier in 
der zeitgenössischen Philosophie geschlagen wird. Mit David Baumeister. 
(Textquelle: Die AnStifter)

DURCH DIE EPOCHEN DER AFRIKANISCHEN PHILOSOPHIE II
Wenn man die Geschichte der afrikanischen Philosophie Revue passieren 
lässt, kann man diese ständige Suche nach dem Sinn der Beziehung des 
Menschen zur Gemeinschaft wiederfinden. Mit Dr. Robert-Gérard M.B.  
Lawson. (Textquelle: HdKK)

VORTRAG / GESPRÄCH: GRUSSFORMELN DER MOSSI IN BURKINA FASO
Für Mossi in Burkina Faso bildet die Begrüßung das Fundament der sozialen 
Beziehungen und folgt einem eingespielten Ritual. Thierry Ouéda erforscht 
die sozialen, kulturellen und politischen Dimensionen dieses immateriellen 
Kulturerbes und stellt seine Arbeit in Bild, Ton und im Gespräch vor. (Text-
quelle: Lindenmuseum)

APRIL
Do, 27.04.  19.30 Uhr
Stuttgart, Stadtbibliothek  
am Mailänder Platz, 

APRIL
Fr, 28.04.  19.00 Uhr
Stuttgart, Clara-Zetkin-Haus,
Gorch-Fock-Straße 26 

APRIL
Fr, 28.04.  19.30 Uhr
Stuttgart, Bürgerzentrum, 
Bebelstraße 22

APRIL
Fr, 28.04.  19.30 Uhr
Sarah
online   Link 

APRIL
Sa, 29.04.  9.00 – 12.00 Uhr
Waiblingen, Marktgasse

APRIL
Sa, 29.04.  10.30 Uhr
Stuttgart, Hegelhaus,  
Eberhardstraße 53

APRIL
So, 30.04.  11.30 Uhr
Stuttgart,  
Haus der Katholischen Kirche,  
Königstraße 7 

APRIL
So, 30.04.  15.00 Uhr
Stuttgart, 
Linden-Museum, Hegelplatz 1

https://www.das-sarah.de/veranstaltungen/zoom-vortrag-deepfake/
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AMNESTY-SENDUNGEN IM FREIEN RADIO STUTTGART

Urgent Actions (Eilaktionen) sind ein effektiver Weg, um akut bedrohten 
Menschen das Leben zu retten. Sie sind die denkbar schnellste Form der 
Intervention: Wenn Amnesty International von willkürlichen Festnahmen, 
Morddrohungen, Verschwindenlassen, Folterungen oder bevorstehenden Hin-
richtungen erfährt, startet die Organisation eine Urgent Action. Informationen 
über neue Aktionen kannst du auch als Push-Nachrichten erhalten.

Binnen weniger Stunden tritt ein Netzwerk von fast 80 000 Menschen in  
85 Ländern (in Deutschland 10 000) in Aktion: Diese Aktivisten und Aktivis-
tinnen appellieren per Fax, E-Mail, Twitternachricht, Facebook-Posting oder 
Luftpostbrief an die Behörden der Staaten, in denen Menschenrechte ver-
letzt werden. Bei den Adressaten gehen Tausende von Appellschreiben aus 
aller Welt ein. Es ist dieser rasche und massive Protest, der immer wieder 
Menschenleben schützt.

Unzählige Personen – von China bis Chile, von Syrien bis Simbabwe – konn-
ten seit der ersten Urgent Action im Jahr 1973 gerettet werden. Allein im 
Jahr 2017 hat Amnesty International fast 300 neue Eilaktionen gestartet – 
etwa 30 Prozent davon zogen positive Meldungen nach sich: Freilassungen, 
Hafterleichterungen, die Aufhebung von Todesurteilen oder auch Anklagen 
gegen die Verantwortlichen von Menschenrechtsverletzungen.

Beteiligen Sie sich jetzt! Am besten melden Sie sich gleich zu unserem 
Eilaktionsnetz an!

Wollen Sie Ihren Brief selbst formulieren? Hier gibt es hilfreiche Tipps:  
https://www.amnesty.de/2010/12/3/tipps-zum-briefeschreiben

Pakistan: Willkürliche Inhaftierung von Mahal Baloch beenden  zur Online-Petition
China: Kasachischer Künstlerin droht Folter  zur Online-Petition
Ägypten: Lange Haftstrafen für inhaftiertes Paar  zur Online-Petition
Indonesien: Menschenrechtler*innen droht Haftstrafe  zur Online-Petition
Bahrain: Sorge um Gesundheit von Menschenrechtler in Haft  zur Online-Petition
Iran: Aktivist seit über einem Jahr verschwunden  zur Online-Petition

JETZT ONLINE UNTERSCHREIBEN: URGENT ACTIONS

APRIL
Mo, 17.04.
18.00 –19.00 Uhr
UKW 99,2 / Kabel 102,1

 
 
 
  
 
 

Was sind Urgent Actions  
und wie kann ich mich daran 
beteiligen?

Amnesty International Stuttgart ist jeden 3. Montag im Monat und am  
5. Montag eines Monats (sofern es diesen gibt) von 18 –19 Uhr im Freien 
Radio Stuttgart auf Sendung. Wir berichten über aktuelle Menschenrechts- 
themen. www.freies-radio.de/sendung/inforedaktion-amnesty-international 

https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/pakistan-willkuerliche-inhaftierung-von-mahal-baloch-beenden-2023-23-03
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/china-zhanargul-zhumatai-kasachischer-kuenstlerin-droht-folter-2023-03-20
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/aegypten-lange-haftstrafen-fuer-zu-unrecht-inhaftiertes-paar-2023-03-17
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/indonesien-menschenrechtler%2Ainnen-droht-zu-unrecht-ein-verfahren-2023-03-16
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/bahrain-abdulhadi-al-khawaja-sorge-um-gesundheit-von-menschenrechtler-in-haft-2023-03-15
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/iran-ebrahim-babaei-aktivist-seit-ueber-einem-jahr-verschwunden-2023-03-14
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-actions
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AKTUELLES
MESSE 
Fair Handeln
13. bis 16. April
  Link

MESSE  
ARTe FUSION
14. bis 16. April
  Link

ROMA-TAG FESTIVAL
14. bis 24. April
  Link

INTERNATIONALES TRICK-
FILM-FESTIVAL STUTTGART
25. bis 30. April
  Link

DOKUMENTARFILM 
Die Unbeugsamen
  Link

DOKUMENTARFILM  
Frau. Leben. Freiheit?
  Link

ANTIDISKRIMINIERUNG 
Baden-Württemberg
  Link

INTERVIEW  
Das Licht ist der Feind
  Link

PUBLIKATION 
Anklagen
  Link zu den PDFs

Die Fair Handeln ist eine Messe für alle, die sich engagiert für Fair Trade sowie 
global verantwortungsvolles und nachhaltiges Handeln einsetzen. Sie stellt 
einen Marktplatz für den Fach- und Einzelhandel dar. (Textquelle: Messe)

Die ARTe ist die Kunstmesse für Gegenwartskunst in der Metropolregion 
Stuttgart. Seit ihrer ersten Ausgabe 2016 unterstützt die ARTe mit ihrem 
Charity Projekt ART4Kids Kunstprojekte für Kinder. In der Vergangenheit 
ein Waisenhaus in Brasilien, eine Schule in Panama, aber auch das Kinder-
hospiz in Stuttgart oder eine inklusive Malgruppe. (Textquelle: Messe)

Rom heißt Mensch! Kunst und Kultur, Erinnerung, Widerstand, Zukunft 
– um diese Begriffe kreist das Roma-Tag-Festival und regt zum Nachdenken, 
zur Diskussion und zum Eingreifen an: Für Demokratie und Menschenrechte. 
(Textquelle: Theater am Olgaeck) 

Gegründet 1982, gehört das Internationale Trickfilm-Festival Stuttgart 
(ITFS) zu den weltweit bedeutendsten Veranstaltungen im Bereich des Ani-
mationsfilms in all seinen Facetten mit Schnittstellen u.a. zu Visual Effects, 
Architektur, Kunst, Design, Musik, Wissenschaft und Games. (Textquelle: 
Festival)

Der Film von Torsten Körner erzählt die Geschichte der Frauen der Bonner 
Republik, die Politik nicht allein den Männern überlassen wollten und mutig 
und selbstbewusst gegen Vorurteile ankämpften. Der Film ist noch bis zum 
7. Mai kostenlos in der ZDF-Mediathek zu sehen. (Textqelle: ZDF-Mediathek)

Was ist ein halbes Jahr nach dem gewaltsamen Tod von Mahsa Amini aus 
der Protestwelle geworden und woraus schöpfen vor allem die iranischen 
Frauen weiter ihre Kraft? Der Film von Theresa Breuer ist noch bis zum  
11. März 2024 kostenlos in der 3sat-Mediathek zu sehen. (Textqelle: 3sat)

Mehr rassistische Diskriminierungen im Land. 301 Menschen haben sich 
2022 an die Antidiskriminierungsstelle des Landes gewandt, 80 mehr als 
im Vorjahr. 30 Prozent davon waren Anfragen wegen rassistischer Diskrimi-
nierung. Die Dunkelziffer liegt deutlich höher. (Textquelle: BW.de)

Der Multimedia-Künstler Musquiqui Chihying untersucht, wie People of Color in 
Film und Fernsehen dargestellt werden – und was die Kameratechnik damit zu 
tun hat. Ein Gespräch. (Textquelle: Kulturaustausch)

ANKLAGEN wird vom Amnesty-Bezirk Tübingen herausgegeben. In einzelnen 
Beiträgen, insbesondere in namentlich gekennzeichneten, wird nicht immer 
die Meinung von Amnesty International vertreten. Der Bezug ist kostenlos. 

https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/
pid/mehr-rassistische-diskriminierungen-im-land?&pk_medium=newslet-
ter&pk_campaign=230320_newsletter_daily&pk_source=newsletter_daily

https://www.messe-stuttgart.de/fairhandeln/
https://arte-kunstmesse.de/fu-besuchen/
https://theateramolgaeck.org/theaterprogramm/roma-tag-festival-2023/
https://www.itfs.de
https://www.zdf.de/filme/dokumentarfilm-in-3sat/die-unbeugsamen-104.html
https://www.3sat.de/kultur/kulturdoku/frau-leben-freiheit-kulturdoku-100.html
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/mehr-rassistische-diskriminierungen-im-land?&pk_medium=newsletter&pk_campaign=230320_newsletter_daily&pk_source=newsletter_daily
https://www.kulturaustausch.de/de/archiv?tx_amkulturaustausch_pi1%5Bauid%5D=4724&tx_amkulturaustausch_pi1%5Bview%5D=ARTICLE&cHash=712ca0fcc4d18b9308940f89f2475682
https://amnesty-tuebingen.de/gruppe/anklagen-redaktion/anklagen/
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BILDER VOM MÄRZ
Globaler Klimastreik. 
Stuttgart, 3. März

Gedenk-Mahn-Aktion:  
Flagge zeigen für Tibet. 
Stuttgart, 10. März

Filmvorführung
„Fly so far“ mit Teodora del 
Carmen Vásquez. 
Stuttgart, 10. März
  Link zum Trailer

Bildungsmesse didacta.
10. März

Mahnwache in Gedenken an 
Brandanschlag. 
Stuttgart, 16. März

Kundgebung vor dem  
türkischen Konsulat. 
Stuttgart, 17. März

Filmvorführung
„Sarah Mardini –  
Gegen den Strom“. 
Stuttgart, 24. März
  Link zum Trailer

© privat

https://www.youtube.com/watch?v=6tTGXuNp-OM
https://www.youtube.com/watch?v=C-lj5InsCdA&t=2s
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ERFOLGE
Tagtäglich werden die Rechte von 
Menschen weltweit verletzt. 
Amnesty International setzt sich 
für diese Menschen ein: Mit 
Appellaktionen, Recherchen vor 
Ort, Länder- und Themenberichten  
sowie Kampagnen- und Lobby-
arbeit. Weltweit beteiligen sich 
Hunderttausende Menschen an 
unseren Aktionen.  
Mit Briefen, E-Mails und 
Petitionsunter schriften bewirken 

sie Freilassungen, verhindern Folter, schützen Menschen vor unfairen 
Prozessen und retten Leben. Dass dieses gemeinsame Engagement erfolg-
reich ist, zeigen diese Beispiele.

Hinrichtung ausgesetzt
Die für den 5. April 2023 angesetzte Hinrichtung von Andre Lee Thomas 
wurde von einem Bezirksgericht in Texas ausgesetzt. Seine Rechtsbeistände 
hatten um mehr Zeit gebeten hatten, damit beurteilt werden kann, ob Andre 
Lee Thomas in der Lage ist, die Tragweite seiner Bestrafung zu begreifen. 
Diesem Antrag stimmte das Gericht zu. Eine Person hinzurichten, die nicht 
in der Lage ist, den Grund für ihre Strafe rational zu erfassen, verstößt 
gegen die US-Verfassung. Andre Lee Thomas leidet seit seiner Kindheit an 
schweren psychischen Erkrankungen, darunter auch Schizophrenie. Zum 
Tatzeitpunkt litt er unter einer schweren und anhaltenden Psychose.

Máxima Acuña freut sich 
über Briefe, die während 
des Amnesty-Briefmarathons 
2016 für sie geschrieben 
wurden. © Amnesty

USA:  

© picture alliance /  

ASSOCIATED PRESS

Um den Newsletter abzubestellen, einfach eine E-Mail mit dem Betreff „Abmeldung News-
letter“ an newsletter@amnesty-stuttgart.de schreiben.  
Anmeldungen sind entsprechend mit dem Betreff „Anmeldung Newsletter“ möglich; bei 
geänderten Kontaktdaten genügt eine formlose Nachricht an diese Adresse.

Haftungshinweis:
Dieser Newsletter enthält Verknüpfungen zu Websites Dritter („externe 
Links“). Diese Websites unterliegen der Haftung der jeweiligen Betreiber. 
Das Setzen von externen Links bedeutet nicht, dass sich Amnesty Interna-
tional die hinter dem Verweis oder Link liegenden Inhalte zu eigen macht.

Impressum:
siehe http://www.amnesty.de/impressum




